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Die Verhandlungen zum A-Richtpreis für das erste Quartal 2024 (Q1/2024) von Ende 
November waren für die Milchproduzenten äusserst anspruchsvoll. Ziel aller Produzenten war 
es, den Preis bei 81.0 Rp./kg Molkereimilch zu belassen. Da der Index mit 79.17 mehr als 1.50 
Rappen vom aktuellen A-Richtpreis abgewichen ist, brauchte es zur Erreichung von Stabilität 
eine qualifizierte Mehrheit bei beiden Gruppen. Diese wurde leider nicht erreicht, so dass die 
Produzenten eine A-Richtpreissenkung per 1.1.2024 hinnehmen müssen. 
Aus Sicht des Inlandmarktes (A-Segment) gibt es dazu kaum eine Begründung; auch die 
Kostenentwicklung mit dem inflationären Umfeld bleibt für die Milch-Produzenten unverändert 
sehr herausfordernd. Wir gehen davon aus, dass bei normaler Marktentwicklung für Q3/2024 
eine Erhöhung realistisch ist. 
 
Der Finanzierungsbeitrag in die Fonds der BO Milch bleibt für das erste Quartal 2024 
unverändert bei 4.5 Rappen je Kilogramm nicht verkäster Milch. Ob die Erstattung aus dem 
Fonds Rohstoffverbilligung bei den maximal möglichen 25 Rappen für das erste Quartal 2024 
bleiben wird, wird sich in den nächsten Wochen – jedoch vor Jahresende - noch entscheiden 
müssen. 
 
Aktuell liegen die Prioritäten bei der BO Milch darin, noch möglichst alle (restlichen) 
Milchproduzenten auf dem «grünen Teppich» zu registrieren, so dass das Ziel von 100% 
erreicht werden kann. Es zeigt sich eindrücklich, wie die gemachten (grossen) Anstrengungen 
der letzten Monate nun Früchte tragen. 
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